
Varennes - Canada
Plants under Construction

Final Client: • Société d’Économie Mixte de l’Est de la  
Couronne Sud (SÉMECS) Inc. (PPP between 
Biogaz EG and 27 Area Municipalities)

Partner: • CCI BioEnergy Inc.

Type of Waste: • Source Separated Organics (SSO), grass  
clippings, septage and commercial organics

Capacity: • Up to 51.000 ton/year 

Start-up: • 1st half 2018

Plant Sections: • Waste reception
• BTA® Hydromechanical Pre-Treatment
• Wet anaerobic co-digestion
• Gas treatment (biological desulphurization)
• Solid-Liquid Separation
• Internal Process Water Management
• Surplus Water Treatment

Zell am See - Österreich
Ausgewählte BTA Referenzen

Endkunde: •	 Biogas ZEMKA GmbH

Partner: •	 Machowetz & Partner Baumanagement GmbH

Abfallart: •	 Bioabfall 
•	 Speisereste
•	 Gewerbeabfälle
•	 Klärschlamm 

Durchsatz: •	 18.000 Mg/a 

Inbetriebnahme: •	 2013

Anlagenbereiche: •	 Annahmelinien für die verschiedenen  
Abfallarten 

•	 BTA® Hydromechanische Aufbereitung
•	 Nassvergärung (in Kooperation)
•	 Biogasreinigung und Trocknung 
•	 Biogasverwertung extern in Heizkessel der 

Tauerntherme (Kaprun), alternative  
Aufbereitung zu Erdgasqualität in mobiler 
Anlage

•	 Fest-Flüssig-Trennung
•	 Internes Prozesswassermanagement
•	 Biologische Vorreinigung des  

Überschusswassers



Zell am See - Österreich
Beschreibung

Die Biogasanlage Zell am See wurde als Ergänzung der bereits 
existierenden Kompostierung der MBA Zemka geplant, in welcher der 
eher nasse Bioabfall nicht optimal behandelt werden konnte. Der Kunde 
war auf der Suche nach einem Konzept zur Behandlung nicht nur dieses 
Abfalls, sondern auch zusätzlicher Abfallarten wie z.B. Küchen- und 
Speiseabfälle, Klärschlamm, Gewerbeabfälle und flüssige Abfälle. Vor 
diesem Hintergrund lag das Hauptaugenmerk in der Flexibilität bezüglich 
der möglichen Inputsubstrate. Ausgewählt wurde der BTA®Prozess.  

Die Vielfältigkeit des Substrat-Mixes stellt besondere Anforderungen 
an den Annahmebereich sowie an die Aufbereitungstechnologie der 
neuen Anlage. Im Annahmebereich werden verschiedene Annahmelinien 
vorgesehen. Ferner kommt die bewährte BTA® Hydromechanische 
Aufbereitung zum Einsatz, um den hohen Ansprüchen bezüglich der 
Flexibilität der zu verarbeiteten Reststoffe gerecht zu werden.

Der Kunde erwartet, dass ca. 14 GWh/a Energieäquivalent in Biogas erzeugt 
werden. Dies entspricht dem Erdgasverbrauch von etwa 930 Haushalten 
und einer CO2-Energieeinsparung von etwa 2.680 Tonnen im Jahr. 

Der Gärrest wird anschließend entwässert. Die feste Phase wird in der 
Kompostierung der MBA Zemka stabilisiert während die flüssige Phase 
weitestgehend zur Anmaischung des Abfalls und für Spülvorgänge im 
Prozess genutzt wird. Das Überschusswasser wird in einer eigenen 
Kläranlage voraufbereitet, ehe es in die KA Zell am See eingeleitet wird.     

Innerhalb der ARGE ist BTA International verantwortlich für die 
schlüsselfertige Lieferung, Montage und Inbetriebnahme des 
mechanischen Equipments, exklusive der internen Kläranlage, sowie für 
die Steuerung der Gesamtanlage. 
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